
ns

gen

mit
ind
nun

ſen
und

lbſt

ne

Ffel

ter

er
ind
dt

Bezugspreis
jerteljährlich 2,50 beien hſenung 2,75 durch

Weh Fet ausſchl Zuſtellungs
Beſtellungen werden von a

oebeichopo anſtalten angenommenwen eitungs Verzeichnis
T Saale Zeitung eingetragen

unter
laugt eingehende Manuſkripte

hr übernommen
Fechornd nur mit Quellenangade

wehe T wen Nr 1140u Nr 1140
hen u u Netereege hohen

37u r 504
u Politiſche Wochenſchan

nahme des Räuberhauptmanns vonJe ntt n der an wer der Vollbringer des
Fuen Gaunerſtreichs geweſen ein Ende Es war der viel

ch mit Zuchthaus vorbeſtrafte Schuhmacher Voigt aus
tenſt Damit nähert ſich eine Senſation ihrem Ende die
S deutſche Publikum mehr in Atem gehalten hat als
je politiſchen Vorgänge ſeit einer Reihe von Jahren

Der geniale Trick den unbedingten Gehorſam des Unter
giitars und den Reſpekt des Zivils vor dem Manne im
bunten Rocke zugunſten einer haarſträubenden Gaunerei
auszunutzen erregte zumal alles genau ſo klappte wie der
humorvolle Schelm es ſich ausgedacht ſtürmiſche Heiterkeits
ausbrüche im ganzen lieben Vaterlande Nun werden die

ſtrengen Paragraphen des Strafgeſetzbuches dem Eulen
ſpiegel in der Autoritätsmaske lehren daß der Staat und
ſeine Behörden nicht mit ſich ſpaßen laſſen Aber ein Ver

dienſt hat der n er War 5rben das die bedenklichen Kehrſeiten eines über allePaß hinausgehenden militäriſchen Subordinationsſyſtems

aufgedeckt u zugleich de tee s a t W
r der aube an die öglichkeit eines abſolutenabinetisregimes bereits in weiten Kreiſen des Bürgertums

in Fleiſch und Blut übergegangen iſt Hoffentlich wird nun
endlich ein anderer Kurs eingeſchlagen ehe die Gefahren
die das jetzige Syſtem birgt ihren Höchſtgrad erreicht haben
Daß die Warnung vor dem Abſolutismus nicht unberechtigt
iſt hat auch der freikonſervative Parteitag in
Schleſien ergeben Jn freikonſervativen Kreiſen mag man
mit dem sio voleo sic jubeo öfters in Berührung kommen als
es im breiten Publikum im Lande bekannt wird Die ſcharfe
Stellungnahme der Reichsparteiler gegen die antikonſtitutionelle
Richtung im Staatsweſen läßt jedenfalls an Deutlichkeit

nichts zu r und e ger t je ars DLiberalen recht die bereits längſt ſich der Gefahr de

un rei n uWenn die Freikonſervativen den ernſtlichen Willen hegen
hiergegen Front zu machen ſo iſt ihre Mitarbeit willkommen
Machen ſie ſich aber zu Befürwortern einer Politik die das
allgemeine gleiche und geheime Reichstagswahlrecht
beſeitigen will ſo können ſie in den breiten Volkskreiſen
keine Gegenliebe finden Nach den Ausführungen des Frei
herrn von Zedlitz über das Reichstagswahlrecht weiß man
was man von der freikonſervativen Partei in dieſer Hinſicht
zu erwarten hat Bei der Jntimität der Beziehungen der
Freikonſervativen mit dem Reichskanzler kann es möglich
erſcheinen als ob ſich Fürſt Bülow durch die Ereigniſſe auf
den von von Zedlitz vorgeſchlagenen Weg drängen
laſſen will Damit dürfte dem Wohle des Deutſchen Reiches
ein Dienſt nicht geleiſtet werden und man wird alle Auf
merkſamkeit zur Anwendung zu bringen haben um dieſen

n wattven Rückſchrittlern gründlich auf die Finger zu
aſſen

3 den witonlervat per t ientrum für geboten ſtatt den Ausgleich zwiſchen
preußiſchem Landes und Deutſchem Reichsintereſſe durch

Beeinträchtigung des Reichstagswahlrechts bewirken zu
wollen ihn umgekehrt durch Erweiterung des Landtags
wahlrechts anzuſtreben Das Zentrum kann ſeine platoniſche
Bekämpfung des Dreiklaſſenwahlrechts deshalb nicht bei

pairei i e i Wehrmen im Reiche durchzuſetzen wenn Preußen geſtützt au
ſein r r widerſtrebt Dies hat ſich bei dem
halben Feh ſchlagen der zentrumsoffiziellen Bergarbeiterpolitik
r den letzten Jahren ziemlich deutlich gezeigt Es beginnt
aher eine ſchärfere Tonart gegen das Dreiklaſſenwahlrecht

anzuſchlagen ſo auf der rheiniſchen Verſammlung ſeiner
Partei in Trier Auch auf dem ſchleſiſchen Parteitage wurde

en eines ſeiner Mitglieder das Bedauern über die geringe
edeutung des Zentrums innerhalb der preußiſchen Politif
x Ausdruck gebracht der durch eine Erweiterung
es Wahlrechts abgeholfen werden ſoll Dabei kam man

u auf die Polenfrage zu ſprechen Man darf nicht ver
h daß ſich die preußiſche Regierung in ihrem anti

z 4 chen Kurs doch etwas ſehr weit vorgewagt hat wie
uch vor Jahren ſchon Schmoiller im Herrenhaus betonte

de t hat ſie in der Beſlimmung daß der Religionsunterricht
gute zu erfolgen habe das Kompromiß das den polniſchen

Lör dncggreret a v h ließ e S
lucklicher Weiſe durchbrochen Hatte der freikonſervative

en der Regierung goldene Brücken gebaut durch ſeinen
r der bedingungsweiſen Zulaſſung der polniſchen

entr ſprache im Religionsunterricht ſo ſtellte ſich dier imspartei Schleſiens direkt auf Seiten Stablewskis
ma v Studt wird wohl oder übel Konzeſſionen machen
un en da doch der Staat wenn er konfeſſionellen Religions
etleiſe cht erteilt dieſen als ausübendes Organ der r
er die mit Recht verlangen kann daß ihre Lehren in
en rer und Weiſe verbreitet werden wie ſie es für zweck
ur d Send hält Nun ſoll der Papſt den Biſchof Stablewski

Weg dent der Staatsgewalt veranlaſſen Tſchirſchkys
mit im Vatikan wird damit in Verbindung gebracht obeine echt iſt ſehr fraglich denn es handelt ſo nur um
bereit biſche Angelegenheit Allerdings wie oſt ſind nicht

t eine eenſtände der preußiſchen und der Reichspolitik
ſhachert p d uickt gegen einander verhandelt und ver

veſ Tſchirſchkys Romreiſe galt in erſter Linie dem
Der des italieniſchen Miniſters des Auswärtigen Tittoni
ſich de gmierenden Gerüchte über die Dreibundpolitik die
o an in auswärtigen Blättern anſchloſſen ſucht eineſfizielle

Erklärung Tiltonis über die Freundſchaft und

en
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ren der Beziehungen der Dreibundſtaaten zu erſticken
ſchirſchky weilt jedenfalls in einem nicht unwichtigen Zeit

punkt in Rom Gerade in dieſen Tagen vollziehen ſich Um
geſtaltungen auf den überaus wichtigen politiſchen und
diplomatiſchen Poſten Europas Zunächſt hat Graf Lanza
der italieniſche Botſchafter in Berlin bereits zum zweiten
Male um ſeine Entlaſſung gebeten Der Rücktritt
Goluchowskis ferner der zwölf Jahre hindurch die Ge
ſchicke der Habsburgiſchen Monarchie in vortrefflicher Weiſe
geleitet hat iſt einer der bedeutendſten Momente auf dem
Gebiete der auswärtigen Politik Bezüglich der Politik
ſeines Nachfolgers Baron Aehrenthal hat der öſter
reichiſche Miniſterpräſident Freiherr v Beck die Verſicherung
an den Reichsrat gelangen laſſen daß auch in Zukunft das
Feſthalten am Dreibund für OeſterreichUngarns Politik
grundlegend ſein werde Auch die Fortſetzung der öſter
reichiſch ungariſchen Balkanentente mit Rußland iſt beab
ſichtigt Freilich faſſen die Balkanſtaaten den Rücktritt
Goluchowskis ſo auf daß ſie glauben nun ſei eine Zeit
jekommen die ihren nationalpolitiſchen Hoffnungen freieren

pielraum laſſe Albanien Macedonien Bulgarien
Griechenland Serbien atmen auf Möglich daß ſie hoffen
nun die Ketten des Mürzſteger Programms ſprengen zu
können Auffallend neben Goluchowskis Rücktritt war auch
der des gemeinſamen öſterreichiſchungariſchen Reichskriegs
miniſters v Pitreich und ſeine Erſetzung durch Freiherrn
v Schönaich Es iſt ſchon mehr eine völlige Reichskriſe

iſt Ob ſie wirklich keinen Syſtemwechſel zur Folge haben
wird Welche Bedeutung den militäriſchen preußiſchöſterreichiſchen Verbrüderungsſeſtlichkeiten anläßlich des ſechzig

jährigen Dienſtjubiläums des ögſterreichiſch ungariſchen
Generalſtabschefs Grafen Beck zuzumeſſen

wohl keine politiſche Bedeutung beizumeſſen

wichtiges Hauptereignis der Woche
Politik der

neue Frankreich entwickelt Ueber die
Bihourds in Berlin ſieht noch nichts feſt

liner Botſchafterpoſten genannt Der Aufenthalt Js
wolskys des ruſſiſchen Miniſters des Auswärtigen in

vollſtändigen Fiasko verfallen ſein

eine en gliſch ruſſiſche Verſtändigung in Perſien
auftaucht und es gewiß iſt daß die neue ruſſiſche Anleihe
nicht in Frankreich allein aufgenommen werden wird Der
ruſſiſche Flottenbeſuch in engliſchen Ge
wäſſern ſoll wohl dazu dienen den engliſchen Finanz
leuten Vertrauen in die Feſtigkeit des ruſſiſchen Reiches
einzuflößen und ſie der Uebernahme des Riſikos einer An
leihe geneigter zu machen Mit Bezug auf die perſiſchen
Abmachungen Rußlands und Englands iſt übrigens mit
Genugtuung zu begrüßen daß dieſe Vereinbarungen die
deutſche Handelsfreiheit nicht gefährden insbeſondere das
Zuſtandekommen der deutſchen Handelsbank in Perſien
nicht berühren Es iſt dies alſö ein ebenſo erfreuliches An
zeichen wie es die Nichtantaſtung der deutſchen Handels
intereſſen in der abeſſiniſchen Frage geweſen iſt

Ueber die Neuen Hebriden iſt Frankreich und Eng
land zu einem Abkommen gelangt das in Auſtralien wenig
Anklang findet England erlebt in dieſer e die
gleichen Schwierigkeiten wie bei ſeiner mit den Vereinigten
Staaten erfolgten Regelung der Neufund ländiſchen
Frage die in Neufundland keine Gegenliebe findet
worüber Churchill im Unterhauſe Klage führte Welche
Folgen die Perſon alveränderungen im KabinettKRodſevelts haben von denen die Berufung des amerika

niſchen Botſchafters in Petersburg v Meyer zum Generalpoſt
meiſter und die Erſetzung des Schatzſekretärs Shaw durch
den bisherigen Generalpoſtmeiſter Codelyon die wichtigſten
ſind läßt ſich noch nicht ermeſſen Die Vereinigten Staaten
ſind zur Zeit deſtrebt durch eine Reform ihrer zolltarifariſchen
Beſtimmungen ihre wirtſchaftlichen Beziehungen zum Deutſchen
Reiche zu beſſern zu welchem Zwecke vorläufig zwei Sach
verſtändige nach Deutſchland entſandt werden ſollen
Zweilens aber ſtreben ſie eine r einer In
tereſſengemeinſchaft mit Japan an das ſich in letzter Jeit

der Behandlung der Japaner in Californien einiger
maßen befremdet zeigt

Auf dem Gebiete der inneren Politik nahm die Diskuſſion
über die Hohenloheſchen Denk würdigkeiten ihren
deren Die Verſetzung des Prinzen Alexander in den

uheſtand konnte nicht ausbleiben 33 der äre
des Langenburger Hohenlohe brachten die Münch
Neueſten Nachr den gerügten Sachverhalt im großen und
ganten beſtätigende Nachrichten Das Wort hat jetzt Unter
aalsſekretär Twele auf deſſen Aeußerung man geſpannt

t kann Die Art und Weiſe wie die Prüfung der An
agen im Falle Kerſting vorgenommen worden iſt er

fuhr inſofern ſcharfe Kritik als die Zeugenvernehmung ſich
nur auf einen geringen Zeugenkreis beſchränkte wie auch
deshalb weil die Kolonialverwaltung in die Kompetenz der
StaatsanwaltKhaft eingriff Daß Seitz nicht nach Kamerun
als Gouverneur gydt ſondern an ſeiner Stelle Gleim be
ſtätigte ſich endlich Die Fleiſchnotdebatte brachte die

anlaſſen
die durch den ungariſchen Widerſtand zum Ausbruch gelangt dieſe Verſöhnungspolitik auf das lebhafteſte Jn d auf

e

Paris diente wohl ebenſo wie Wittes Pariſer Auſenthalt Aktion
der dementierten Aufgabe die große neue ruſſiſche Aſila die weiteren wichtigſten Vorgänge im Auslande
Anleihe zuſtande zu bringen Das Projekt ſoll einem Aſila ſüdlich von Tanger gehört zur ſpaniſchen Intereſſen

was aber nicht ganz
wahrſcheinlich klingt da zu gleicher Zeit die Nachricht über Standpunktes in der marokkaniſchen Frage als ſeit r

Anzeigen

werden die Don eder dernRaum mit 30 Pfg ſolche aus Halle mit
20 Pfg berechnei und in der GeſchäftsZeit von unſeren Annahmeſtellen

und allen Annoncen Expeditionen an
genommen Reklamen die Zeile 75 Pf

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags

ſonſt zweimal täglich

Redaktion und Haupt Geſchäfts
ſtelle Halle Gr ehe 17
Nebengeſchäftsſtelle Markt

üblichen Kundgebungen Eine Agitation zur Einberufung
eines neuen deutſchen Städtetages iſt im Gange
Das den
Briefmaterial wurde der Oeffentlichkeit noch immer nicht
unterbreitet Der
kämpfers für einen deutſchen Fleiſchtruſt und agrariſchesOrganiſationsweſen bedeutet einen herben Verluſt

Bündler Daß Podbielski zurücktreten werde wurde an
läßlich des Beſuchs Schorlemers in Berlin wieder behauptet
Von einer Kanzlerkriſis war inſofern die Rede als
General v d Goltz als möglicher Nachfolger Bülows
genannt wurde
ſolchen Kriſis zu glauben
Reichsmilitärgericht
v Maſſows Rücktritt zur hatte wurde lebhaft er
örtert
man in der Depeſche des ſchleſiſchen Provinzialverbandes
des Flotten vereins an den Kaiſer erblicken

Zwiſchenfall Ring Zerwes betreffende geheime

plötzliche Tod Ring s des Vor

für die

Es fällt ſchwer an die Möglichkeit einer
Der Kompetenzkonflikt zwiſchen

und Kriegsminiſterinm der General

Einen Angriff auf das Reichsmarineamt konnte

Die drei
Nachwahlen in Döbeln Stade und Hadersleben
laſſen den Beſitzſtand von 1903 unverändert Des Sozialiſten
töters Lorenz ſcharfe Kritik der Agitation des Reichs
verbandes gegen die Sozialdemokratie mußte Aufſehen
erregen g der Braunſchweigiſchen Frage ſoll ein
letzter Verſuch beim Herzog von Cumberland zur Ver
ſöhnung die Hand zu bieten gemacht werden Angeblich
will er ſeine beiden Söhne zum Verzicht auf Hannover ver

Die offiziöſe und nationalliberale Preſſe bekämpft

die Lohnbewegung im Ruhrgebiet haben die Berg
werksbeſitzer beſchloſſen mit den Arbeitsausſchüſſen zu ver
handeln Das ſoll auch in Mitteldeutſchland und Schleſien
geſchehen Weitere bemerkenswerte Ereigniſſe waren der

iſt ſteht dahin Rücktritt des Miniſterpräſidenten Breitling in Württem
Dem Rücktritte des Grafen Beck von ſeinem Amte iſt berg und ſeine Erſetzung durch Dr v Weizſäcker ſowie

das Wiederſehen der Gräfin Montignoſo mit ihren beiden
Der Rücktritt des Miniſteriums Sarrien in Frankreich

und die Bildung eines radikalen Kabinetis Clemenceau
mit Pichon als Miniſter des Auswärtigen war ein zweites

Clemenceau will die
Aufrechterhaltung korrekter Beziehungen zu Vereinsgeſetzes durch König Alphons die Gefangen

Deutſchland fortſetzen Man muß abwarten wie ſich das ſetzung engliſcher Damen in London wegen ihres
Nachfolgeſchaft
Bourgevbis und

Etienne werden vorläufig als Kandidaten für den Ber

älteſten Söhnen in München dem bald ein weiteres Wieder
ſehen folgen ſoll

Der Abſchluß des franzöſiſch ſchweizeriſchen
Handelsvertrages die Unterzeichnung des ſpaniſchen

ungebührlichen Benehmens im Parlamente in Sachen der
Agitation für das Frauenſtimmrecht die Herbeiführung
eines Vertrauensvotums für das ſerbiſche Kabinett Paſchitſch
und der Ausbruch eines Verwaltungsſkandals in
Pennſylvanien waren außer dem Wiederbeginn der

gegen Marokko wegen der Plünderung von

phäre das daher an einer ſtärkeren Betonung ſeines

mehr wird vorbeikommen können
e r Deutſches Reich

Hof und Perſonalnachrichten
Die Kaiſerin erteilte geſtern vormittag im Neuen Palais

dem neuernannten Mecklenburger Geſandten Frhrn v Branden
ſein dem Biſchof von Hildesheim Dr Bertram und
Kolonialdirektor Dern burg die nachgeſuchten Andienzen

Die Nordd Allg Zig meldet Der Reichskanzler Fürſt
Bülow empfing geſtern vormittag den für Ching ernannteu
kaiſerlichen Geſandten Grafen Rex und hatte eine längere Be
ſprechung mit dem Miniſter v Studt

Prinz Karl von Radziwill F
Jn der Nacht zum Freitog verſchled im St Hedwigskranken

hauſe in Berlin Prinz Karl von Radziwill im Alter von 82
Jahren an den Folgen der Roſe und einer akuten Nieren
erkrankung Dr jur Karl Ferdinand Boguslav Marla Joſeph
Franziskus Prinz von Radziwill war geboren am 13 März 1874
in Berlin als Sohn des Fürſten Wilhelm Alexander Ferdinand
v Radziwill und der Fürſtin Pelagia Sapteha Er hatte in
Berlin und Halle Jus und Cameralla ſindiert Jn Halle
promovierte er auch als Dr juris mit Auszeichnung und trat
dann ins 2 Garde Ulanen Regiment ein Als VLentnant dieſes
Regiments vermählte er ſich am 12 Juni d J auf Schloß
Ochſa mit der ruſſiſchen Gräfin Zamoyska der er nun nach
kaum viermonatlicher glücklicher Ehe entriſſen worden iſt

Deutſche Kolonialgeſellſchaft
Jn der geſtrigen Eröffnungsſitzung der Verſammlung des

Vorſtandes der Deutſchen Kolontalgeſelllchaft in Leipzig kam der
Präſident der Geſellſchaft Herzog Johann Albrecht auf
die in jüngſter Zeit gegen die Kolonialverwaltung erhebenen
Anklagen zu ſprechen und ſagte Feru liegt es jemand von uns
einen wirklich Schuldigen in Schutz nehmen zu wollen Front
machen müſſen wir aber in entſchiedenſter Form gegen die Art
und Weiſe wie dieſe Anklagen erhoben werden Desdelb fuhr
der Herzog fort trete er für den tüchtigen Beamten und Ofſizier
für den fleißig arbeitenden Kaufmann und Farmer ein und
gegen gemeinen Klaiſch hier und draußen Es müſſe durch Ver
d ein Strich gemacht der Vlick frei und offen in die
t

ukunſt gerichtet und poſitive Arbeit geleiſtet werden Man
nne nicht ernten kaum daß man geſäet habe

Mecklenburg und Brauunſchweig
Das Schweriner Hofmarſchallamt erklärt die Nachricht daß

der Großherzog von Meckienburg Einigungsverhand
lungen zwiſchen Berlin und Gmünden eingelelfet oder über
nommen habe als u un b egründet Das bezieht ſichauf eine Meldung der Voſſ Zitg in der von einem dent en
Fürſten die Rede war der Vermittlingeverfucde mache worun
3 rn eumberländiſchen Schwlegerſohn in Schwerin verſtehen

Velitiſches

Der konſervative M e28 November in Herlin ſtatt
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Bergbau
liche Bergwerksdirektion in Recklingbau r e auf die Eingabe der Bergarbeiterverbände

mit folgendem Se Otto 0 v 0 her t
ecklinghauſen den ober errn B Hammacher inRheinland Auf die von den verſchiedenen Berg

grbeiterverbänden eingercichte Eingabe vom 10 Oktober er
widern wir ergebenſt daß gemäß Paragraph 80k des all
gemeinen Berggeſetzes und Paragroph 13 Abſatz 1 Nr 5 der
ſür die Königlichen Steinkohlenbergwerke in Weſtfalen erlaſſenen
Satzung für die Wahl und Tätigkeit des Arbeiter

gausſchufſes die Anträge Wünſche und Beſchwerden derBelegſchaft die ſich auf die Betriebs und Ardeitsverhälinſſſe
des Bergwerks beziehen durch den Ardeiteraunsſchuß zur
Kenntnis des Werkdirektors zu bringen ſind Von dem vor
ſtehenden Beſcheide erhielten die uns unterſtellten Königlichen
Berg inſpektionen Mitteilung Die Königliche Berawerks
direktion gez Scharf

Die in dem Verbande der Katholiſchen Arbeitervereine
organiſierten Bergleute des Waldenburger Berg
reviers unterbreiteten unter Berufung auf die außerordent
lichen Teuerungsverhältniſſe und die Höchkonjunktur dem Vor
ſtande des Vereins für bergbauliche Jntereſſen in Waldenburg
nachſtehende Forderungen 1 Die Grubenverwaltungen des

eſamten Reviers anzugehen für alle Arbeiter unter Tage eineober dobung von 15 Prozent vom 1 November ab eintreten zu

laſſen und 2 die zwiſchen den einzelnen Gruben des Walden
burger Reviers beſtehende Sperre welche die Freizügigkeit der
Arbeiter illuſoriſch mache am 1 November aufzuheben

ÄÜ vÖlbbGb66 009Auskand
Jéwolsky und Aehrenthal

Das Wiener Tel Korr Bureau teilt mit daß der ruſſiſche
Miniſter des Auswärtigen Jswolsky aus Paris an den neu
ernannten Miniſter des Auswärtigen Freiherrn v Aehrenthal
ein Telegramm geſandt hat das in deutſcher Ueberſetzung folgen
dermaßzen lautet

Geſtatten Sie mir unter Berufung auf unſere ſchon ſo lange
beſtehende Freundſchaft Jhnen meine aufrichtigſten Glück
wünſche und die lebhafte Befriedigung auszuſprechen mit der
ich Jbhre Ernennung erfahren habde die ich als ein ſicheres
Unterpfand für die Fortdauer und die Entwicklung der aus
gezeichneten Beziehungen anſehe die zwiſchen unſeren
beiden Ländern beſtehen

v Tſchirſchki im Vatikan
Der deutſche Staatsſekretär des Auswärtigen v Tſchirſchky

und Gemahlin begaben ſich geſtern mittag in Begleitung des
preußiſchen Geſandten beim Päpftlichen Stuhl Frhrn v Rotenhan
zum Vatikan wo ſie vom Papſte in Audienz empfangen
wurden

Jswolefy in Paris
Der neue franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen Pichon gab

geſtern mittag zu Ehren des ruſſiſchen Miniſters des Auswärtigen
Jswolsky und Gemahlin des ruffiſchen Botſchafters in Paris
Nelidow und Gemahlin und des ruſſiſchen Geſandten in
Stuttgart ein Fühſtück an dem der franzöſiſche Botſchafter
in Berlin Bihourd ſämtliche Miniſſer mit Ausnahme Vivianis
und zahlreiche höhere Diplomaten tellnahmen

Frankreich und Marokko
Den Vertretern der franzöſiſchen Regierung die bei dem

Magahzen um Aufklärung wegen der Unruhen an der Grenze
zwiſchen Algier und Marokko erſucht hatten iſt geſtern vom
marokktaniſchen Miniſter des Aeußern eine Antwort zugegangen
Jn dieſer erklärt der Maghzen von einigen dieſer Vorkommniſſe
beſitze er keine Kenntnis und für die üb eigen lehne er jede Ver
aniwortung ab Jm übrigen ve ſpricht er ſorgſältige Erhebungen
darüber aunzuſtellen ob die Meldungen über jene Vorgänge
wirklich begründet ſind

Engiand in Indien
Der engliſche Kommiſſar Mapier iſt im Chatisgarhklub von

einem Eingeborenen durch Stiche in den Rücken und Nacken
ſchwer verwundet worden

Die ruſſiſchen Wirren
Die Organiſatton der Schwarzen Hundert

Jn dem Prozeſſe gegen den Arbeiterdeputtertenrat erklärte am
Donnerstag in der Verhandlung in Vetersburg der Verteidiger
Rechtsanwalt Gruſenberga er beſitze eine Kopie eines
Schreibens des früheren Direktors des Polizeidepartements und
ſpäteren Gonverneurs von Eſtland Lopuchin vom 27 Juni
1906 in dem dieſer dem Miniſterpräſidenten Stolypin Mit
tellungen über die Organiſation des Pogroms gegen die
Juden und die Jntelligenz von Petersburg im Oktober 1905
durch die Obrigkeit mit Hilfe des Schwarzen Hunderts macht
Anf Erſuchen des Präſidenten unterläßt der Verteidiger die Ver
leſung des Briefes und beſchränkt ſich auf kurze Mitteilungen
Er beantragt die Vorladung Lopuchins als Zeugen Dieſer könne
vor Gericht beſtätigen daß der Direktor des Polizeidepartements
Retſchkowskt im Deportement gedruckte Proklamationen habe ver
tellen laſſen und zwar in Petersburg durch den bekannten Führer
Ruſſiſcher Leute Dubroevin in Moskau durch den Redaktenr
der Ruſſkijg Wjedowoſti Gringmut in Orel durch einen
Bramten des Generalgonverneurs und in Wilna durch einen
Polizeimeiſter Er habe die Polizei des Reiches geleitet nachdem
er längſt durch kaiſerlichen Befehl ſeines Poſtens enthoben
geweſen ſel

Gerichtsverhandlungen
Kaufmannsgericht

weil Leon bl Halle 25 Oktoberel Lehrlinge hatten im Augnſt d Js ihr Lehrlings
perhältnis bei einem hieſigen Kaufmann vorzeitig gelöſt
Jbr bisberiger Chef datte daher gegen ſie eine Schaden
erſatzfordernng von 195 Markt erhoben Er erklärte aber
vor Geiricht es komme ihm nicht auf den Schadenerſatz an
eder er wolle nur ein Urteil berdeiführen um ein Beiſpiel
ür ſeine Leute zu haben Tie Väter der beiden Lehrlinge

balten die Löſung des Verhältniſſes deshalb herbeigeführt weil
ibre Söhne nicht wie ausbedungen im Kontor und Lager
kaufmänniſch und ſachgemäß ans ebſidet ſondern wie Markt
helfer und Lauſburſchen zum Auspacken der Kiſten Bedienen
des Fab ſtuhls Tragen von Paketen u dergl m benutzt worden
ſeien Nach dem Ergebyis der Beweis aufnahme kam das
Gericht zu der Anſicht daß es doch außerordentlich fraglich ſei
ob die zwei Lehrlinge ſo ohne weiteres berechtigt geweſen ſelen
zu gehen Es ſei dem Chef nicht nachgewieſen daß ihre kauf
männiſche Ausbildung durch unſachgemäße Beſchäftigung ge

digt worden ſel Das Auspocken der Kiſten gehöre mit zur
gerbeſchäftigung Eine harte Lehre ſei an noch keinrund zum Verlaſſen des Dienſtes ſondern die z e ſei nur

die nung durch die Beſchäftigung ge ädrdet werde
avon könne man hler els in den erſten Monaten der Lehre

doch noch nicht reden Sie ſelen wie im Lager ſo auch ſchon
Kontor tageweiſe beſchäftigt worden Der Auiritt er

ſcheine daher übereilt

von ſeinem

will eine Erfindung gemacht haben wonach El
u beſondere Vermittelung mit dem

bindung ſagt die

Ein Buchhalter einer hie
Chef andere

geführten zugewieſen erhalten

igen Firma hatte im September d JVier als die bisher von ihm

do die e Arbeitegen die frühere minderwertig erſchlen ſo äußerte er zuken Kontoriſten er wolle erſt bei ſeinem Verband Aus
zunft einholen ob er nötig hätte dieſe Arbeiten
zu übernehmen Darauf ſoll er mehrere Tage ſpäter von
dem betr Verband den Beſcheid erhalten haben daß er das
nicht nötig bätte Zone en weigerte er ſich die einſt
weilen übernommenen Arbeiten fortzuführen Seine Mit
angeſtellten haben nicht den Eindruck gewonnen daß die
Arbelten minderwertig ſelen Die Aenderung ſei aus ſachlichen
Beweggründen getroffen worden nicht aus Schikane um den
Kläger wie er meine zu kränken und vor den anderen berab
zuſeßen Auf die Weigerung des Klägers hatte der Chef deſſen
re verfügt Dieſe focht der Kläger als unberechtigt an
und forderte den Reſt des Gehaltes für September unter Vor
behalt weiterer Gehaltsanſprüche für Oktober bis Dezember
Das Gericht wies ihn jedoch mit ſeiner Klage koſten
pflichtig ab Wenn die Aenderung wirklich wie Kläger
meine als kränkend und herabſetzend aufzufaſſen wäre dann
allerdings würde ſeine Klage berechtigt ſein Davon könne hier
aber keine Rede ſein Die Auffaſſung des Klägers ſei nach dem
Ergebnis der Beweilsaufnahme durchaus unberechtigt Seine
Entlaſſung ſei daher zu Recht erſolgt

Nordhauſen 25 Okt Die großen Eiſenbahn
diebſtähle aus den verſchloſſenen Eiſenbahnwaggons in
Oberröblingen a d H wurden geſtern hier vor der Straf
kommer verhandelt Aus der Unterſuchungshaft wurden dle
Arbeiter Greif Engelke und Keideck vorgefübhrt wäh end ſich die
Angeklagten Paul Groſſe und Ehefrau Gaſtwirt Knöppel und
Ehefraun und die Landwirte Lattan und Rudolf Groſſe ſämtlich
ans Oberröblingen auf freiem Fuße befanden Geladen waren
36 Zeugen und 2 Sachverſtändige Auf den Gerichtstiſchen lagen
als Beweiéſtücke eine große Anzahl Tuchproben Zigarrenkiſten
Unterröcke Kleiderreſte Kakao Stücke Auch 3 Fahrräder ſtanden
da Jn den Jahren 1904 und 1905 verurſachten die in Ober
röbllingen a d H begangenen Eiſenbahndiebſtähle und der damit
in Verbindung ſtehenden Hehlerelen in der betr Gegend die
größte Aufregung Auf der Strecke Halle Kaſſel wurden un
zählige Beamte verdächtigt und es kam ſchließlich ſo weit daß
ein Beamter dem andern nicht mehr traute bis die Spur durch
Verkettung allerhand Zufälligkeiten ſchließlich nach Oberröblingen
gelenkt wurde Die geſtohlenen Sachen kamen anläßlich einer
Hausſuchung bei Greif zum erſtenmal ans Tageslicht und durch
die Energie und Umſicht der beiden Sangerhäuſer Wachtmeiſter
iſt der Diebſtahl in ſeinem ganzen Umfang aufgedeckt worden
Hauptattentäter war Greif dem auch eine Anzabl allein ausge
führter Diebſtähle zur Laſt fällt Der Staatsanwalt beantragte
gegen fünf Augeklagte Zuchthausſtrafen gegen die übrigen
längere Gefängnieſtrafen Der Gerichtshof kam nach nabezu
zweiſtündiger Beratung zu folgendem Urteil Greif 4 Jahre
Zuchthuus 5 Jahre Ehrverluſt 4 Monate verbüßt Engelke
1 Jaobr 9 Monate Zuchthans 3 Jahre Ehrverluſt 8 Mongte
verhbüßt Heidecke 1 Jahr 9 Monate Zuchthaus 3 Jahre Ehr
verluſt 6 Monate verbüßt Paul Groſſe 1 Jahr 6 Monate
Zuchthaus 3 Jahre Ehrverluſt Frau Groſſe 2 Wochen Ge
fängnis Frau Greif 3 Monate Gefängnis Knöppel 4 Monate
Gefängnis Frau Knöppel 2 Wochen Gefängnis Rud Groſſe
1 Monat Gefängnis Lattan freigeſprochen Paul Groſſe wurde
ſogleich in Haft genommen

Provinzialnachrichten

Freyburg 26 Okt Ein ſchwerer U r ereignete ſich auf der Freyhurg Nißmiltzer Straße in der Nähe
der ſchen Käſerei Das Geſchirr des Landwirts Rex
hauſen aus Wilsdorf wurde dort von dem eines Naum
burger Fleiſchers angerannt R durch den Anprall
ans dem Wagen geſchleudert und überfahren Der Mann erlitt
außer ſchweren Verletzungen am Kopfe einen Doppelbruch des

rechten Armes

Oſchersleben 26 Okt Selbſtmord Wie dem Kreis
blatt mitgeteilt wird hat ſich der Landwirt Wilhelm Rauch von
hier in einem Magdeburger Reſtaurant erſchoſſen nachdem er
ſeine letzten Habſellgkeiten verſchenkt hat R war früher Land
wirt in Gr Alsleben und ſoll ein nicht unbedentendes Vermögen
verwirtſchaftet haben Zuletzt verdiente er ſich ſeinen Unterhalt
als Reiſender und Kommiſſionär

Erfurt 26 Okt Der erſte Schnee Hier iſt heute
mittag eine Stunde lang Schnee gefallen

ManOſterode Harz 25 Okt Zum Doppelmord
macht die Nordh Zta auf eine intereſſante Erſcheinung auf
merkſam Bei den vielfachen Erörterungen über den Kaſſenraub
in Kövenick wurde für die Ergreifung des Verbrechers von den
Behörden ſofort eine Belohnung von 2500 M ausgeſetzt während
z B für Eroreifung des Doppelmörders in Oſterode a H nur
eine Belohnung von 1000 M ausgeſetzt iſt Dabet handelt es
ſich in Köpenick um die räuberiſche Erpreſſung von etwa 4000
wobei
verurſacht iſt

nicht die geringſte Körperverletzung durch den Räuber
Zeigt ſich auch hierin ein Ueberwiegen des

militäriſchen Momentes bemerkt hierzu mit Recht die genannte
Zeitung

v eKunſt und Wiſſenſchaft
Elconora Duſe die zurzeit in Wien weilt und unter enormem

Beifall am Wiedener Theater ein Gaſtſpiel als Monna Vanna
eröffnet hat unterzeichnete dem B zufolge einen drei
monatlichen Gaſtſpielverrtrag für Südamerika ſpezliell Rio
de Janeiro Bneyos Aires Montevideo zum Frühjahr 1907
woſür ſie ſamt Truppe die Rieſenſumme von ſiebenmal
bunderttanſend
enlſchloſſen hierauf ihre Bühnentätigkeit aufzugeben

Renans Aebtiſſin von Jouarre wird die Tuſe in Wien in
einer von ihr ſelbſt herrührenden Bearbeltung ſpielen

de r r
rancs garantiert erhlelt Die Duſe ſei

Dem Privatdozent für Geſchichte an
verſität München Dr Georg Preuß Mitalled der

dayeriſchen Akademie der Wiſſenſchaften iſt Titel und Rang eines
a o Profeſſors verllehen worden Der mit einem Lehrauſtrag
für Heizung und Lüftung betroute ſtäd tiſche Jngenienr Kerſch
baum hielt ſeine Antrittsvorleſung an der Techniſchen
in Stuttgart über des Thema Was ſoll der Archſtekt über
Heizung und Lüftung wiſſen

ochſchule

ch Bühnenchronik Die ſchwediſche Nachtigall Mme Sig
rid Arnoldſon feierte im Kaſſeler Hoſtheater als Traviata
und Carmen
Vorſtellung wurde ihr beim Verlaſſen des Theaters eine Ovation
auf der Straße gebracht Bei der Uraufführung im Ham
burger Tholig Theater verſetzte Adolf Arronges phan
taſtiſche Burleske Der letz
die ſein pointierten Verſe und die amlſante Handlung in b
lichſte Stimmung
nach dem

wahre Triumphe Nach der letzten Carmen

te Bonbon das Publikum n
ehagBeſonders ſchlug der zweite Akiſchluß ein

der Autor mehrfach ſtürmiſch geruſen wurde
r Kleine Mitteilungen Der Jngenleur Segrl in Maliland

nbahnzüge
Telegraphennetz inerbindung gebracht werden können Ueber die Art dieſer Ver

eldung nichts

Auf den Vorſchlag des Dornge e
einigten ſich die Parlelen dahin daß der Kläger au jede
Schadenerſatzforderung verzicdtete während die Veklagten die
Erklärung abgaben nicht mit hinreichendem Grunde vorzeitig
aus der Lehre ausgetreten 7 ſein

ermiſchkes
Die Verhaftung des Köpenicker Kaſſenränber
An der Verhaftung Volats ſind der Krimlnalkom

Schoen aus Magdeburg und der Kriminalkon n
Müller aus Hannover dke zum Dienſt nach Berl wmiſſur
mandiert waren betelligt Voigt bielt ſich zuletzt in W kom
auf und kam von dort im Juli d J nach Berlin mar

Bei der Verhaftung erklärte Volgt nach ſeinen Gr
ſätzen brächte er es nicht bers Herz einer r and
perſon auch nur einen Pfennig wegzunehmen g t
der ein ſehr geſchickter Schuhmacher iſt wäre in Wism olat
blieben wenn er gekonnt hätte aber die mecklenbu
Landesverwaltung wies ihn aus Gleich nach der Verhe de
des falſchen Hauptmanns wurden Bürgermeiſter Dr Lan un
hans und Rendant v Wiltberg auf das Pollzeipräſidi
Berlin berufen und mit dem Verhafteten tonfrontt
Auf die Frage wie er auf den Gedanken gekommen ſei t
Kövpenicker Stadtkaſſe zu berauben antwortete Voigt folgend x
Er habe die Abſicht gehabt in Wismar red ich weiter
arbeiten und dann vielleicht einmal ein Zweiggeſchäft
Wismarer Hoflieferanten in Bernau einzurſchten doch habe
die mecklenburgiſche Landesverwaltung durch die Ausweiſe
einen Strich durch die Rechnung gemacht Er ſei nun u
auten Abſichten nach Berlin gekommen um mit Hat
ſtützung ſeiner Verwandten und unter Anlehnung an ſie ig
einen neuen Erwerb zu ſuchen Es ſei ihm aber nicht ge
lungen feſten Fuß zu faſſen und er habe deshalh
ſeinen alten Plan ſich auf andere Weiſe Geld zu ver
ſchaffen wieder aufge nommen Daß eine gr oße
Sache mit Soldaten am leichteſten zu machen Je
daran habe er nie gezweifelt Mit einer Uniform aus
gerüſtet und auf eine militäriſche Macht geſtützt mache er alles
auch noch mit ganz anderen Leuten als dem Bürgermeiſter und
dem Kaſſenrendanten von Köpenick Uebrigens habe er Köpenig
nie vorher in ſeinem Leben geſehen

Die beiden Berliner Kriminalkommiſſare die Volgt feſtnahmen

ſind Wehn und Naſſe I tAuf der Suche nach dem Räuberhauptmann
ſtudierte die Berliner Kriminalpolizei auch alle Akten der
ſchweren Verbrecher Hierbei ſtieß man auf mehrere Perſonen
denen die Tat wohl zuzutranen war Zu dieſen gebörte guch
Voigt Weil man von ihm kein Bild beſaß ſo bemühte man
ſich ſeinen Aufenthalt zu ermitteln um auf andere Weiſe Material
zu bekommen Unterdeſſen kam unter den Tauſenden von An
zeigen auch eine Mitteilung eines früheren Sträflings aus
Rawitſch die auf die richtige Spur ſührte Die auffallende
Tatſache daß aus Verliver Verbrecherkreiſen keine Anzeigen ein
gingen iſt jetzt erklärlich Voigt hatte Berlin ſtets gemieden
war erſt kürzlich dorthin gekommen hatte aber dort keinen Ver
kehr mit Verbrechern Nach Verbüßung ſeiner letzten Strafen
in Rawitſch war Voigt wie die weiteren Ermittelungen ergaben
nach Wismar gegangen Dort fand er beti einem Hof
ſchuhmachermeiſter Beſchäſtigung und trotz der Poitizei
aufſicht bald eine Art Vertrauensſtellung denn er iſt ein ſehr
geſchickter Urbeiter

Jn Rixdorf
wohnt ſeine verheiratete Schweſter eine Frau Men z die in der
Kopfſtraße 27 eine kleine Seifenhandlung betreibt Mit
ſeiner Schweſter ließ er ſich einmal photographieren Ein Bild
ſandte er in dankbarer Verehrung ſeinem früheren Arbeitgeber
dem Hofſchuhmachermelſter in Wismar und ſo erhielt es im
Laufe ihrer Nachforſchungen auch die Kriminalpolizet Dieſe
legte es den Hauptzeugen in Berlin vor und alle erkannten
ſofort den Räuberhauptimann Er trug auf dem Bilde noch
den Vollbart und denſelben Anzug in dem er in Potsdam ſeine
Einkäufe gemacht hatte Donnerstag vormittag ſtand feſt daß jeder
Zweifel ausgeſchloſſen war doch wurde die Spur noch geheim
gehalten Als man nun wußte wer der Hauptmwann war handelte
es ſich darum wie man ihn faſſen könne Nach längerer Beratung
beſchloſſen die Kriminalbeamten Donnerstag nichts mehr zu
unternehmen ondern den Haunptmann Freitag früh zu faſſen
Nun wurde die Kopfſtraße in Rixdorf von ausgeſuchten Beamten
Tag und Nacht unauffällig beobochtet beſonders das Haus
Nr 27 und das Nachbarhaus Nr 26 in dem wie die neueſten
Ermittelungen ergaben eine Geliebte Voigts eine Arbeiterin
Riemer wohnte Es gelang die Beobachtungen durchzuführen
ohne daß jemand das geringſte merkte Freitag früh brachen die
Kriminalkommiſſare Wehn Naſſe Schön und Müller mit ihremStabe von Beamten ſchon um 4 hr guf und beſetzten die Häuſer
Kopfſtraße 27 und 26 Sobald die Zeit kam in der das Geſetz
ihnen das Betreten erlaubte fielen ſie überraſchend ein fanden
aber das Neſt leer Voigt war ſeit 14 Tagen nicht mehr in
Rixdorf ſondern

nach Berlin gezogen
Dort wohnte er in der Langeſtraße im 4 Stock als
Schlafburſche Das wußten die Eheleute Menz aber mehr auch
nicht Bei ihnen war er zuletzt am Sonntag geweſen Auch
feine Geliebte Riemer die in einer Meſſingfabrik am Maybach
ufer arbeitet wußte nicht mehr Eine Durchſuchung aller
Räume förderte keinen Anhalt zutage weder für den Aufenthalt
Voigts noch für ſeine Täterſchaft Der iemer hatte er auch
nichts mitgeteilt Er hatte auch nicht bei ihr gewohnt ſondern
ſie nur hin und wieder beſucht

Mit dem Automobil
fuhren die Beamten nach Berlin um die Wohnung Voigts zu
ſuchen Gemeldet war er nicht Aber man ermittelte daß in
dem Hauſe Langeſtraße im 4 Stock die Eheleute Karpeles Lenke
die ſich vom Zeitungsanstragen ernähren einen Schlafburſchen
hatten Die Kriminalbeamten beſetzten jeden Ausgang und an
das Dach des Hauſes Dann verlangten und erhielten die
Kommiſſare bei Karpeles Einlaß Hier ſaß Voigt beim
Morgenkaffee Ueberraſcht ſah er die Kriminalbeamten an
Er wußte gleich um was es ſich handelte und bat nur noch
ſeinen Kaffee zu Ende trinken zu dürfen Da
erlaubte man ihm Voigt frühſtückte nun in aller Robe
Geſättigt legte er bald ein Geſtändnis ab und die
Durchſuchung feines Raumes förderte dann Dinge zutage die
ohnehin genügt hätten idn zu überführenWährend einige Beamte den gefaßten Gauner zum Verhör
nach dem Poliſzeipräſidium brachten durch uchten andere ſeine
Wohnräume VDaid fanden ſie die neuen Kleidungsſtücke die ſich
der Hauptmann nach Ausführung des Handſtreiches in den
Herrenkonſektionsgeſchäft von Hoffmann in der Friedrichſtraße
gekauft hakte um ſie auf dem Kleinbahnhof in der Hermannſtraße
mit der Hauptmannsunkform zu vertauſchen Auch ein Kavallerie
offiziersſäbel kam zum Vorſchein Jhn hatte Voigt zuerſt geluſt
konnte ihn aber nicht gebrauchen weil er zum Hauptmann nich
paßte er ihn darauf aufmerkſam gemacht hat weiß man o
nicht Jn einem Behälinis lag der Veutel in dem der Ha
mann ſeinen Raub davongetragen hatte Ein Teil des Höpenicke
Slegels befindet ſich noch daran Jn dem Bentel befanden
acht Einhundertmarkſcheine 530 M Gold in n
Nolle mit dem Siegel der Stadt Köpenick und 2350 M loſe
Golde und Silbermünzen Der durchgeriſſene Fünfzigma des
ſch ein ſand ſich noch in einem Nebenfoch im Portemonnale v
Gauners Mantel und Ueberrock des Hanpimounns wan
nicht vorhanden Voigt behauptet er habe belde Kleid
de r el Wann und wo das geſchehen fein ſoll fagt

aber en
An Elnzelhelten wird noch mitgetellt Volgt meldete ſich W

am 1 September von Rixdorf ab und zog zu Karpeles
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u laſſen Er wohnte aber nicht ſtändig bei
meedeln bielt ſich zwiſchendurch auch bei ſeiner k

doz Lente ind ſeiner Geliebten auf Die Ueberraſchung gelang
Schweſter hrgen noch vollſtändig obwohl die Ermittlung ſeines

rettag eranme Zeit in Anſpruch genommen hatte Nach demZeiſtedt ee wäre Voigt wieder ausgegangen wie jeden Tag
Moree immer erſt abends wiederzukommen Als die Kriminal
Er vfiſſote bei Voigt eintraten ſaß dieſer hinter dem Tiſch

mm anf dem Sofa
der Beamten ſprach ihn gleich mit ſeinem Namen Voigt

Eine der alte Sünder ſofort wußte um was es ſich handelte
an ſchrat er heftig Ein Biſſen ſeiner Semmel blieb w in
ſo Hehle ſtecken Auſſteben konnte er nicht well der Tiſch zu
der Vor ihm ſtand Sobald er ſich überzeugt hatte daß an ein

veichen gar nicht zu denken war beruhigte er ſich Ohne
G ſtand Ueß er ſich auch abſühren
Wer Hauptmann von Köpenick iſt

g eine wahre Jammergeſtalt
man ihn für einen Offizier halten konnte iſt unbegreiflich
dat iſt er ute geweſen Er konnte es nicht werden weil er

t n mit 18 Jahren ins Zuchthaus kam Der Hauptmann iſt
her als alle die in ſahen ihn ſchätzten und ſehr dürr Sein
oröden Schläfen weißes Kopfhaar iſt noch ziemlich dicht bis auf
Aue Glatze Seine ganze Geſtalt iſt krumm und gebückt Sehr
eſollend ſind die tiefliegenden Augen mit den kranken Lidern
z Naſe iſt wie mehrfach geſchildert wurde oben ſchmal nachMien wird ſie breiter Vom Ende des Naſenbeins an iſt ſie
was nach rechts gedrückt Der Schnurrbart iſt ſtark Die
Zockenknochen treten ſtark hervor Aber die ſchmalen weißen

ände die bei der Unterſchreibung der KaſſenreviſionWiat haben ſollten ſind in Wirklichkeit groß und aus
Wurbeitet Die oberen Glieder der Finger zeigen ſogar ſehr deutlich
die Spuren der Arbeit Bei ſeiner Vernehmung anf
dem Polizeipräſidium war der Gauner zunächſt ſehr
chweigſam Aber die milde Behandlung die ihm die Kommiſſare
i teil werden ließen und eine balbe Flaſche Portwein die ſiem auf den Schreck ſpendierten mochten ihn geſprächiger Mit

den Zeitungsberichten über ſeine Tat und Perſon iſt der Gauner
nicht in allen Stücken einverſtanden Die Vehanptung der Frau
Funke aus Potsdam daß er bei ihr ſeine Sporen gekauft habe
nennt er Schwindel ebenſo die Erzählung daß er einem Eiſen
bahnbeamten für die Erlaubnis ſich im dunklen Warteſaal umzu
kleiden einen Toler geſchenkt hobe indem er ihm wohlwollend
guf die Schulter klopfte Er habe ſich nach nur kurzem Aufent
halt auf dem Bahnbofe

auf freiem Felde umgezogen
und ſei ſchon um 10 Uhr wieder zu Hauſe geweſen Die
Uniform habe er ſich auf dem Schießſtand in der Jungfernheide
ebenfalls unter freiem Himmel angezogen Seinen Zivilanzug
habe er dabei opfern müſſen Deshalb ſei er auch gezwungen
geweſen ſich gleich nach der Tat einen neuen zu kaufen Zu
Karpeles in der Langeſtraße zog Voigt wie jetzt feſtgeſtellt ſſt
erſt am 25 September Frau Karpeles iſt eine Freundin ſeiner
Schweſter der Frau Menz Kanpeles drängte zunächſt daß er
ſich ſolle melden laſſen Voigt wandte jedoch ein daß er in
Rixdorf noch gemeldet ſei Sich noch einmal zu melden ſei auch
deshalb überflüſſig weil er ſich demnächſt verheiraten wolle Die
Riemer ſtellte er auch als ſeine Braut vor als ſie ihn am
Montag mit Frau Menz beſuchte Karpeles will ſeinen Mieter
der ſeine Stube mit einem gewiſſen Burkhardt teilte nie in
Uniform geſehen haben Als der Handſtreich bekannt wurde
las Karpeles abends die Zeitung vor und bemerkte der Mann
dem das gelungen ſei wüſſe eine Prämie bekommen Voigt
höſte ganz gleichgültig zu als ob ihn die ganze Geſchichte nichts
anginge Auch ſpäter benahm er ſich nie auffallend oder ver
dächtig Darüber daß er nicht arbeitete verſtand Voigt ſeine
Wirtsleute mit Erfolg zu täuſchen Er ſagte zunächſt er ſei in
einer Ballſchuhfabrik in der Breslauerſtraße beſchäftigt

Das Verhör
Bei ſeiner Vernehmung blieb Voigt vollkommen ruhig zeigte

aber auch da eine überlegene Frechheit Als ein hinzu
kommender älterer Beamter ihm ſeine Verwunderung darüber
ausſprach daß er in ſeinem Alter und bei ſeinem altertümlichen
Ansſehen nur die Hanptmannsabzeichen angelegt und ſich nicht
mindeſtens als Major aufgeſpielt habe antwortete der Verbrecher
mit der Frage Haben Sie gedient Nachdem dieſe Frage
bejaht war fubr er fort Das hatte ich auch überlegt Aber
wenn ich als Major nach Köpenick gekommen wäre ſo würde
man dort doch vielleicht erſtaunt geweſen ſein daß ich ſelbſt in
dieſer Charge die pagr Männerchen kommandierte und nicht
wenioſtens einen Leutnant bei mir hatte l Einer der Kom
miſſare äußerte dann daß er es nicht verſtehe daß man dieſem
Greiſe gegenüber nicht ſofort nach ſeiner Legitimation gefragt
habe Voigt fiel alsbald mit der Erwiderung ein Mein Herr
ich kenne Sie nicht Aber wenn Sie auch mit Jhrem Ober
regiernngsrat und Jhrem Präſidenten gekommen
wären meinen Sie daß ich mich erſt auf eine lange Ans
einanderſetzung eingelaſſen hätte Jch hätte einfach den Soldaten
geſagt Packen Sie die Kerkls am Genick und führen
Sie ſie ab und Sie hätten mal ſehen ſollen wie ſchnell
Sie hinousgeflogen wären Bei ſeiner weiteren Vernehmung
erzählte Voigt über die Vorgänge in Köpenick daß er beinahe
aus der Faſſung geraten wäre als der Polizei Jnſpektor Jäckel

ihn um die Erlaubnis gebeten bätte abtreten zu dürfen weil er
ein Bad nehmen wolle Da ſei er ganz verblüfft geweſen

und habe dem Beamten erwidert Was Baden wollen Sie
gehen Dann habe er ſeine Faſſung wiedergewonnen und ge
ſagt Na ja Sie können abtreten

Tehle Nachrichten und Telegramme

Deutſche Kolonialgeſellſchaft
Leipzig 27 Okt Geſtern nachmittag fand im Saale des
entraltheaters eine Feſtſitzung der Deutſchen Kolontalgeſellſchaft

latt in welcher Schanz Chemnitz über die Unternehmungen
des kolonial wirtſchaftlichen Komitees zur Nitzbarmachung der
deutſchen Kolonien ſprach Herzog Johann Albrecht zu
Mecklenburg wandte ſich in einer Anſprache an die Damen und
korderte zur Gründung eines Frauenheims in Windhuk
auf zu deſſen Einrichtung bereils erfreuliche finanzielle Ergebniſſe
g verzeichnen ſeien Redner bat alle mitzuhelfen an dieſem
Werke ſür die deutſchen Schweſtern draußen Nach der Feſt

ſitzung vereinigten ſich die Teilnehmer zu einem Feſtmahl im
oPalmengarten wobei Herzog Johann Albrecht auf den Kalſer
und den König Friedrich Auguſt Trinkſprüche ausbrachte

Dr Langerhans
Köpenick 27 Okt Jn der geſtrigen Sitzung der Stadt

verordnetenverfammlung nahm Bürgermeiſter Dr Langerhans
eine Amtsniederlegung wieder zurück und gab eine Darſtellung
er Vorgänge bei dem Kaſſenranbe wobei er betonte er habe

angenommen einen Geiſteskranken vor ſich zu baben Die
Verſamminng nahm die Ausführungen des Bürgermeiſters mit

Utem Veilfall entgegen

Der Hauptmann von Köpenick
a Lerlin 27 Oklober Am Freitag früh trafen aus Göttingen in

nem kleinen runden Fr als Muſter ohne Wert Knack
andeln und große Roſinen für den Herrn Hauptmann

Köpenick ein Die Kriminalpolizel überrelchte ſie ſoſort dem
Se ort den die Aufmerlſamkeit der Göttinger Studenten

e

v erün 27 Okt Nach der Vernehmung und Verhaftung wurde
olat m Polizeipräſidinm in der Hauptmannsuniform photo

gfaphlert Die Krimingibeamten konmen wie mitgeteilt wird

aus dem Lachen nicht r well ſie ſich nicht erklären
önnen wie es möglich war daß eine ſolche mmergeſtaltr r re r che Ja

Zum Fall Ceſar
Berlin 27 Okt Die Kreuzztg kann aus angeblich zu

verläſſiger Quelle mitteilen daß bis heute der Evangeliſche Ober
kirchenrat über den Fall Ceſar überhaupt noch keinen Beſchluß

gefaßt hat d
Der polniſche Schulſtreik

Berlin 27 Okt Dem Berli Tagebl wird aus Chevaliſchew
bei Sulmierzyce gemeldet daß dort die Schulkinder bereits
polniſchen Unterricht nicht nur in Religion ſondern auch in
allen anderen Fächern verlangen Bisher ſollen im
Regierungsbezirk Bromberg in 21 Kreisſchulinſpektionsbezirken
nicht weniger als 20,000 Kinder im Religionsunterricht den Ge
borſam verweigert haben Weiter läßt ſich das genannte Blatt
melden Jn das Schulhaus zu Bendzitowo wurde eine
mit Petroleum gefüllte Bombe geworfen die Schule
iſt niedergebrannt Man glaubt daß es ſich um eine Tat
polniſcher Fanatiker handelt Die Regferung hat eine Belohnung
von 500 M auf die Ergreifurg der Täter ausgeſetzt

Die Bergarbeiterfrage
Eſſen a d Ruhr 27 Okt Die Siebenerkommiſſion tagte

geſtern ſeit 2 Uhr Um 5 Uhr traten die Vorſtände der Berg
arbeiterorganiſationen zuſammen An den Verhandlungen nahm
der Vorſitzende des ſchleſiſchen Vereins zur gegenſeitigen Hilfe
Krolik aus Beuthen teil Die Verſammlung der Vorſtände
leitete Effertz vom chriſtlichen Gewerkverein Abgeordneter
Sachſe vom alten Verbande berichtete über die Verhand
lungen der Siebenerkommiſſion Von fünf Unternehmern
und 94 Bergwerksdirektionen 27 Steinkohlen und 26
Braunkohlenwerken ſeien ablehnende Antworten ein
gegangen Die Verbandsvorſtände proteſtierten energiſch
gegen den Standpunkt der Organiſationen der Werkleitungen
welche mit den Vertretern der Arbeiterorganiſationen nicht ver
handeln und damit auch das gefſetzliche Organiſationsrecht der
Arbeiter nicht anerkennen wollten Sie balten an der prinzi
piellen Forderung unter allen Umſtänden feſt daß die Ver
handlungen von Organiſation zu Organiſation zu führen ſeten
da nur hierdurch der wirtſchaftliche Friede in der Bergwerks
Jnduſtrie aufrecht zu erhalten ſei und die Jntereſſen der Arbeiter
ſo am wirkſamſten vertreten werden könnten Es wurde ſodann
ſolgender Beſchluß angenommen Die Arbeiter Aus
ſchüſſe aller Kohlenreviere Deutſchlands werden ver
pflichtet ſofern ſie nicht werksſeitig wegen der Lohn Sperre
und Ueberſchichten Frage zu einer Sitzung eingeladen
wurden ſchleunigſt eine Sitzung bei ihrer Verwaltung
zu beantragen um die Forderungen der Verbände

dort zu vertreten Von dem Reſultat der Sitzung haben die
Ausſchußmitglieder auf alle Fälle ihrer Organiſation ſofort
Berich zu erſtatten Wo Ansſchüſſe nicht vorhanden ſind oder
nicht aus organiſierten Belegſchaftsmitgliedern beſtehen ſind die
Belegſchaften verpflichtet ſoſort Belegſchaftsverſammlungen ein
zuberufen um Kommitſſionen zu wählen welche zur Verhand
lung mit der Werkleitung zu veranlaſſen ſind Auch dieſe Kom
mifſſionen haben dann das Reſultat der Verhandlungen an ihre
Organiſationen zu berichten Dieſer Bericht muß ſpäteſtens bis
zum 8 November d J bei den betr Organiſatlonsvorſtänden
eintreffen damit dieſe dann am 9 November in gemeinſamer
Sitzung darüber beſchließen können

Effen 27 Okt Die kombinierte Verſammlung der Siebener
kommiſſion und der Verbände beſchloß eine Reſolution in welcher

kannten Artikels der Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung die
Spannung die zurzeit zwiſchen der Bergarbeiterſchaft
und den Bergherren vorhanden iſt nur noch verſchärft
werde Ferner wurde eine Eingabe an das Oberbergamt in
Dortmnund beſchloſſen
und Nebenſchichten
auch die Aufhebung der Sperre verlangt werden

v Tſchirſchiy in Nom
Rom 27 Okt Kardinal Staatsſekretär Merry del Val er

widerte geſtern nachmittag den Beſuch des Staatsſekretärs
v Tſchirſchky in der preußiſchen Geſandtſchaft

Das Kabinett Clemenceean
Paris 27 Okt Es iſt bekannt geworden daß die Regierung

in ihrer Erklärung dem Parlament am 5 November den
feſten Willen bekunden wird das Trennungsgeſetz an
zuwenden und von dem Parlamente verlangen wird neue Anus
führungsbeſtimmungen zum Gefſetze falls ſolche ſich als notwendig
erweiſen ſollten zu genehmigen

Engliſches Unterhans
London 27 Okt Während der geſtrigen Sitzung des Unter

hauſes führte ein Fremder der auf der für das Publikum be
ſtimmten Tribüne Platz genommen hatte eine Störung herbei
Der Mann der ein ovrientaliſches Ansfehen hatte und ein male
riſches violettes Gewand trug erhob ſich plötzlich von ſeinem Sitz
und rief laut Jch bin britiſcher Untertan und habe eine Bot
ſchaft von Gott Die Beamten des Hauſes entfernten ihn
ſofort von der Tribüne bevor er noch weitere Bemerkungen
machen konnte Er ſoll von Mauritius gekommen ſein Man
glanbt daß er an religiöſem Wabnſinn leidet aber harmlos und
durch die neulich ſtattgehabten Demonſtrationen l hlten des
Frauenſtimmrechts zu ſeinem Verhalten veranlaßt iſt

Die ruſſiſchen Wirren
Petersburg 27 Okt Wie der Berichterſtatter der Voſſ Zta

erfährt hat der Kongreß der Zentrumsgruppe des Staatsrats
die Aufgabe die im Staatsrat während der erſten Duma ſchmerz
lich vermißte Regierungspartei zu bilden Mit der Durch
führung dieſes Planes iſt Ermolow mit zwei anderen Mitgliedern
des Staatsrats beauftragt worden

Die marokkaniſche Frage
Algier 27 Okt Generalgonverneur Jonnart hielt auf dem

Bankett des Generalrats eine Rede in welcher er auf die unter
den Eingeborenen in einzelnen Gegenden Algeriens aus
gebrochene Gärung hbinwies Er ſagte unter anderem Es
ſteht außer Zweiſel daß beſonders die Erelgniſſe welche ſich in
Marokko ſeit 18 Monaten abfpielen in der islamitiſchen Welt
eine gewiſſe Erregung hervorgerufen haben welche uns zwingt
Vorkehruugen zu treffen J Aegypten verſtärken die Eng
länder ihre Beſatzung Jn Tunis und in unſeren Be
ſitzungen in Weſtafrika ſind gewiſſe Vorſichtsmaßregeln notwendig
Jn dieſen Gegenden ebenſo wie in Algerien müſſen ausländiſche
Ränke ganz beſonders überwacht werden Algerien liegt in
nächſter Nähe des anarchiſchen Herdes von Marokko wo eine
ſehr eifrige franzoſenfeindliche Propaganda entfaltet wird Wir
werden uns von den Ereigniſſen nicht überraſchen laſſen Die
marokkaniſche Fragewar niemals akuter als jetzt
und wir würden einen ſtarken Fehler begehen wenn wir die
Rückwirkung welche ſie in Algerien gehabt hat und noch habenwird nicht Pegen ſollten Selen Sie unbeſorgt wenn es ſein

muß werden wir raſch und kräftig zuſchlagen
Tanger N Okt Eine der erſten Handlungen des Stammes

der ſich zum Herrn von Arzila gemacht hat war die
Ermordung des dort wohnenden Schwagers RaifulisAngeſichts viger blutigen Herausforderung iſt Raiſuli mit

das Bedauern darüber ausgedrückt wird daß durch die Haltung Gerüchten die in letzter Zeit über die
euß ini breitet sind die jedoch mit der Verwaltung in keinerlei Zusammendes preuß ſchen Handelsminiſters in der Angelegenheit des be hang stehen teilt diese mit Bezüglich der Gewerkschaft Wilhelms

hall ist nach eingehenden Beratungen erster Sachverständigerbeschlossen worden von der Sümpfung des alten Schachtes p

stand zu nehmen Die Gerüchte daß Bedenken über das Kali
vorkommen entstanden seien sind falsch Die Verwaltung sieht

in welcher ein Verbot der Ueber nach wie vor in dem Besitz von Wilhelmshall eine wertvolle Reserve
gefordert wird Jn einer weiteren wird jedoeh Aufwendungen aus eigenen Mitteln für den neuen

Eingabe an die Oberbergämter und das Handelsminiſterium ſoll Sebhacht der nach dem Gutachten der Sachverständigen ohne
besondere Schwierigkeiten niederzubringen ist erst in
nehmen sobald die Entwickluug der drei übrigen mit in Betracht
tretenden Werke entsprechend vorgeschritten sein wird Bei der
Gewerkschaft Desdemona sind die Arbeiten von denen dieWiederaufnahme des Abbaues auf der zweiten s
hängt gut im Fortgange Die Fabrik gibt befriedigende Betriebs
resultate Die neuen Einrichtungen gehen der Beendi
Der Wert von Desdemona für Heldburg beruht nieht allein auf
dem Ertrag von Desdemona sondern vor allem in der Lage der
Felder dieser Gewerkschaft zu den Feldern von Frisch Glück

lant dort unter dem Vorwande er wolle dem Maghzen behilflich
ein eigene Autorität auszuüben

Die chineſiſchen Heeresmanöver
Tſchangtufu 27 Okt Die dreitägigen Manöver des chineſiſchen

Heeres an denen Truppen aller Waffengattungen beteiligt
waren ſind am Donnerstag beendet worden Stle haben nach
der Anſicht ſachverſtändiger Beurteiler gezeigt daß die chineſiſche
Armee beträchtliche Fortſchritte gemacht hat Die Nordarmee
v dem Vormarſch der Südarmee auf Peking mit Erfolg Einhalt
getan

Eiſengch 27 Okt Königin Wilhelmina und Prinz
Heinrich der Niederlande trafen geſtern abend aus Dresden
kommend zum Beſuche des Großherzogs von Sachſen hier ein
und wurden vom Großherzog am Bahnhof empfangen

Hamburg 27 Okt Eine von 500 Telephon und Tele
graphenarbeitern beſuchte Verſammlung forderte Lohn
erhöhung von der Oberpoſtdirektion ſowie mündliche Verhand
lungen hierüber die bisher von der Direktion abgelehnt wurden

Krenzburg 27 Okt Der Altmeiſter der BienenzuchtDr Johannes Dzierſon iſt im Alter von 95 Jahren
in Lowkowitz Kreis Kreuzburg geſtorben

München 27 Okt Gräfin Montignoſo iſt geſtern abend
mit ihrer Tochter nach Jtalien abgereiſt

Wien 27 Okt Das Abgeordnetenhaus nahm nach längerer
Debatte in allen Leſungen die Reglerungsvorlage betreffend die
Verſtaatlichung der Nordbahn an Nächſte Sitzung
Dienstag

Prag 27 Okt An der tſchechiſchen Univerſität ſtellten zwei
Profeſſoren der Mathematik ihre Vorleſungen ein Begründet
wird dieſer Streik der Profeſſoren und Hörer mit der
ſchlechten Beſchaffenheit des Hörſaales der den Profeſſoren
zugeteilt wurde Er ſoll früher als Pferdeſtall gedient haben

Leitung Otto Sonne
Berantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

fur den lokalen Teil Erich Beuthner für Proevinjialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton Dr Arthur Ploch für
den Handeltteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl
Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in
Halle a S

Dieſe Rummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hancdlel Gewerbe und Verkehr
Allianz Veors Akt Ges in Berlin In der gestern abgehaltenen

Aufsichtsratssitzung wurde dem Vorschlage der Direktion ent
sprechend das Fusionsprojekt mit der Süd deutschen Feuer
versicherungsbank in München genehmigt
erhöht ihr Kapital von 8 Mill auf 9 Mill M und überläßt den
Aktionären der Süd deutschen Feuerversicherungsbank für je 3 Aktien
eine Aktie der Allianz Die Süddeutsche Bank wird von ihren
Aktionären eine größere Einzahlung einfordern

Die Allianz

KRochofenwerk Lübeck Aktiengesellschaft in Lübeck Der
Aufsichtsrat beantragt die Erhöhung des Aktienkapitals um 2 Mill
Mark auf 6 Mill M unter Aussohluß des Bezugsrechtes der Aktionäre

Die Kalibohrgesellschaft Koffmannshall in Fallersloben
teilt ihren Anteilbesitzern mit daß die Bohrung Mörse am 24 Okt
1906 bei 800 mm salzfündig geworden ist

über den zahlreichen
eldburggesellschaft ver

Aktien Gesellschaft Heldburg G

rwägung

ohle 690 m ab

ng entgegen

In Salzungen Gewerkschaft Heldburg ist der Betrieb sowohl in
der Grube als in der Fabrik normal Die Bauten und Neuein
richtungen nahen ihrer Vollendung Der den jährlichen Fracht
verlust von etwa 120000 M bedingende veraltete Lieferungsvertrag
läuft mit Jahresabschluß ab Es ist niemals erwogen worden den
Betrieb in Salzungen stillzulegen Der Antrag beim Syndikat die
Quoten von den Gruben und Fabriken der e

nbeliebig zu liefern hat lediglich in dem Nutzen seinen Grund den
die Verteilung der Salze und der Fabrikate je nach den billigeten
Gewinnungs und Herstellungsorten bieten würde Die Aufschlüsse
bei der Gewerkschaft Frisch Glück sind nach wie vor ihrer
Regelmäßigkeit und ihrem Gehalte naoh günstig Ober die Quote
im Syndikat dessen Vorstand der Gewerkschaft die Quote der
zuletzt aufgenommenen Werke Siegmundshball und Friedrich
Franz angeboten hat soll am 30 Oktober beschlossen werden
Nach AMAaBgabe des Syndikatsangebots von 24,01 Tausendstel sollen
inzwischen Aufträge erteilt werden Die Fabrik arbeitet zur vollsten
Zufriedenheit

Rio de Janeiro 25 Okt Wechsel auf London 165150

Preise von Kali Kuxen
estgestellit von Ssamuel Zielenziger Berlin u Resen 25 Okt

el wen re T rAlexandershall 7700 7900 Hohenzollern 6800 6900
Beienrode Tusol 7a00f Hugo 2000Brandenburg e 4 ſJohannashall 6400 65500Burbach 12,600 12,800 Justus I 106Gariskund 8760 8900 Kaiserode 7500 7700
Cecilienhall 225 270 Ludäwigshall 100Desdemona 353300 Neustaßfurt 18,000Deutschlandä 1925 4975 Roland S 250Friedriohshall 123 128 Ronnenbery Akt 75
Gläckauf Sonders h 17,400 Rothenberg 2160 3200
Hannov Kali Akt 779 Salzdettkurt Kaliw 255
Hansa 2550 2625 Schieferkaute 960 1000Hettort 599 Sehwarzburger Sal uHeldbvurg 78 79 Siegtried I 3100Heldrungen 2800 2900 Sigmundshall 222 230Heroyniea Wilhelmshall 13,400 13 660
Hobanfels 9700 9990 Wintershall 12,860 13,100

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Erreugnigase um

Berlin 26 Okt Frühmarkt famtlieh festgestellte Preise
Weiren inlänä 176 177 M Roggen inländ 160,00 160 50 M
Gersete inländ Futtergerste mittel und gering 142 i69 gute 160

172 russisohe und Donau leichte 127 132 alles ab Bahn u rei
Wagen Hafter märk meeklenb pomm posen rohles fein
170 178 mittel 163 169 gering 1659 162 russischer und DPonau
mittel u gering 157 160 russischer fein amerik
ab Bahn u frei Wagen Mais amer mixed guter
abfallender runder 136,00 140,00 ab Bahn u frei WagenErbsen inländisehe u ausländisehe Potterwa mittel 169 174
keine unà Taubenerbsen Kleine Koeher
Bahn und frei W Weizenmehl 00 22,69 24,76 Roggeon
mehbl O und 1 20,70 22 40 Weizen kleie 10,00 10,60 Roggen
kleie 10,60 10,90 ab Mähle

Hamburg 26 Okt Weizen rubig meeklenb u ostholetoln
174 178 Roggen h ähhh u altmärk 166 162 ruee
oik 9 Pad 1 Okt 1 M Gerste eüdrues olf Okt

500 Bewaffneten zur Eroberung von Axzila ausgerückt Er
101,0 Hater ruhig volst u meokiend 1066 176 M a i fort
Amerio mized el ver Okt 69,00 La Piais eilt Ort 92,60



e

S S

e

e

e a

a

Antwoerpen 26 Okt Weizen ruhig Mais fau Hafer rubig

Roter Winterweizen LoooNew Vork 26 Okt r802 vorige Notſerung 807/6 eizen Okt Dez s81 i81/2 Mai 83 832/8 Mais Okt 5494 65424 Dezbr 534 52/6
a 60 /2 508/8 Mehil 3,20 3,20 Goetreidefrach 192 12Onſoago 26 Okt Telegr Weizen Oxt

7254 727/0 Mais Dez 436 42
Knrtoflelmehl and Stnrke

Berlin 26 Okt Kartoffelmehl und Stärke 17,75 18,25
Feuohte Stärke 9,40

NMagdoeburg 26 Okt Kartotfelstärke und Mehl 18,00 18 26

Zuoker
Hamburg 26 Okt nachm 6 Vhr Räben Rohzueker 1 Prod

Basis 88 90 Rendemont neue Usance frei an bord Hamburg per
n 18,16 Nov 17,90 Dez 17,98 März 18,30 Mai 18,60 Aug 18,80
tetig

Paris 26 Okt Rohzucker ruhig 88 90 neue Kondition 23,25
bis 22,75 Weißer Zucker fest No s für 100 kg Okt 267/8 Nov
27 Okt Jan 27 Jan April 272

London 26 Okt 9690 Javazuoker watt
Roh Rübenzueoker stetig loco 8 sh 1124 d

Knalfrſee
Hamburg 26 Okt 6 Ubr Kaffee good average Santos

r Gd Dez 36,00 Gd März 36,60 Gd Mai 37,00 Gd
uhige fanmdurg 26 Okt Kaffee stetig Umsatz 3000 Sack

Amsterdam 26 Okt Java Kaffee good ordinary 36,00
Havre 26 Okt Schlubbericht Kaffee good average Santos

Okt 46,00 Dez 45,00 März 46,25 Mai 45,50 Stetig

Spifritus
Nordhausen 26 Okt Branntwein 40 9/0 Vol für 100 kg ohne

Faß ab Brennerei loco und Oktbr 60,50 61,60 di Nov Mai 59,25
60,26 desgl 46 Vol 67,75 68,75 Nov Mai 66,25 67,25 per
Nov Sept 25 Pf teurer per Juni Sept 75 Pf teurer

Hawmburg 26 Okt Spiritus fest Okt 17,00 Okt Nov
17,00 Nov Dez 17,99 G

Paris 26 Okt Spiritus flau Okt 41,650 Okt November
41,60 Jan April 43,00 Mai Aug 44,00

etroleum
Petroleum stetig Stand white loco 6,80

en 26 Okt Schlußb Raffiniertes Type weis loco
t 19,50 Nov Dez 19,75 Jan März 20,00 B Ruhig

Dez

loco 10 sh 6

Hamburg 26 0kt
b

19,60 bzB O

Balancges at

Köhn 26 Okt

Paris

courante Qualität
10

New PTork 26 Okt Toelogr
Now Vork 7,69 in Philadelphia 7,46 Refined in Cases 10,00 Oredit

on City 56

Olennten,
Bremwen 26 Okt

49 Pf in Doppeleimer z 49 P
Hawburg 26 Okt

Schmalz

Rüböl

Ole Vett waren
Loko Tube

ruhig verzollt 67,00

kest

Käböl 1o00 70,50 Mai 66,00
Antwerpon 26 Okt

26 Okt

Mancohester 26 Okt

32r Warpeops Lees 11

Vr Hyp A B abgk 4 100 00b20
do do do 3 93,0060do unk bis 1913 4 100,750

Preuß PI4b Bk S XX
u XXI unk 1910 4 100 00 ba

do S XXV nunk 14 4 100 7062
do S XXVIIunk 151 4 101 50b26
do S XXVI unk 14 3 98 900
do S XXIV unk 12 3 95,600
do Kl Obl unk 08 4 99 806
do Com Obl II b 100 4 101,75d26
do do IV unk 12 32,100,000
do do III unk 12 3 97,60 b

Rh W B C S IX IXa 4 01 obdo S VI unk b os 3 95,106
do S X von 1905 4 101,506

Sächs Boden Oreckit
S III unk b 1909 4 102 300

do S IV unk b 1910 4 102,200
do S II unk b 1908 3 97,500

Sohwarzbg r B
8 III u V 4 100 20b26

do S VI unk b 12 4 01,200
do Ser I unk b 06 3 96,506

Westd Boden Credit
8 II kändb 4 100,300

do Ser I 4 100 300do Ser V unk v 09 4 100,800do Ser Vi unic b 10 4 101,200
do Ser VII uk b 13 4 01,500
do Ser III unk b O5 31/2 94 700
do Ser IV uak b 07 3 95,406

Wesetpr ritter I I B 97,80d

Bnnk Aktien
Barmer Bank Verein 7/2134 00d20
Braunsehw Bank 5
Bresl Wechsl Bank 6 I06,608
CoburgerKreditbenk 6 97,00616
Danziger Privatbank 7 128 90
Dtseh Asiat Bank 10 170,0066
Dtsch Eff W IIahn 5 110,400
do Iypoth B Berl 7 147 30d20
Gothaer Privatbank 6 128s 500
IIamb 8 162,400LübeckerKommerzb 7 1133 750

IIypoth B 7 150,750
Preub I oth A B 6 116 25626

do Tandbriefb 7 143 50026
Westdtseh Bod Kr 7 l144 40 e

Dentache Elsenbl Vrlioritüäten

IIalb Blankb 1884 e
I üb Büchen v 1902

/2
3

Magd Wittenb St A 3Starg Küstr ulc 1906 3

93,506

Dentaehe Eilsenb Stamanu Ala t

Butin Lübeck
ILiegn Rawitseh I,t B
Niederlausitzer
Nordh Wernig Lit A

3

3

3

2 94,750

88,75d2

70,250

Aunslüänd Elsenb Prioritäten

do Ergänz kleine
Centr Paco I Re rz 49

do rz 29Kosl Woron v 1684
Kronp Rudolkhb gar

n r 4 998,40dr0ortug Anl Spece freo 13 600Berliner Börse Rumän Anl v ev 4 60,0060
26 Oktober n do V 1905 91,1 0 dErgänzung zu den telephon än r m 7 37,295

Meldungen im gestr Abendblatt o Cons 89 25 1I0r 4 73,3002
do conv Obligat 3 67,7562

a i Schwed St R A v O04 3ank Diekont e rrree rBukar Stadt A 88 ev 4/2 99,90br0Bern Weehger6 Lompara 7 er St igeme 413 28 er
Amsterdam b Brässoel 42 Buen Air do 500 I 472 90 4002
Italien Plätze b Kopen do do 100 I 4 r

hagen e Lissabon 4 I issab do 86 2000 M C 84 00020
phregu S en Vien Stadt Anl v 98 4 1obes
Waroohav 7/2 Se ed ahwed yP n

Plätze b Nor w Plätze be u udo do rückz 1032 4Sohweiz 52 Wien 412 o Städte Fläp v o2 4 99,30de0
Ungar Spark Pk IV V 4

Geldeorten und Banknoten d II 35,350
u 100 kr MpsSt 27,300

ünz Dukaten r St 9,738 reiburg 15 Frs kr 38,106r W Oest 1868 Kredittr
s Gulden Stäücke öest do do 1860 I 2090
Gold Dollars do O St 4 M v 156 208Imperials alte do do 1864 I ose r VpsSt 4768,506g9o do zu 500 G KRuss Präm Anldo neue pr St 216 00ba0 v 1864 5 I odo do zu 500 G do do v 1866 6
r u u z Pdo Coup zhlb VOest Bun Absohn 2000K 85 10d HypothekenbankePfandhbrlieſe

Ruses do 13 zu u Obligationendo do do 65 3 u 1 R 215,906Skandin Bun zu 100 Kr 112,1002 Berl Hyp 80 o abg 22 u
Russ Zoil Coup 100 R o do do 93,2656do go kleine l do v 1904 Ser I II 00,756

Braunschweig Han,
4 1100,40b26

Dentsche Stantapap Pſund do 4 100,75620und Reuteubrieſe Vroviuz un o s X x 3/2 95,500Stadt Anleihen und Lose do g i X x v 3 94 30b20
Koſoſsos do S IX 3/2 94 30626P Rolle an 1007 zu o8 zode 40 8 L unie v ioioſ 5 84 so

a on 1604 a o6 s D H Richfav VII 737Bad St A o1 unov O 4 102,00 do XI XII unk 10 7 s
do Präm Anl v 67 do XIVunk b 1914 4Beyr Präw Ani 66 40 XIII XIIIA 32BremoeraAnl 1887,88,90 3/2 96,258 do X n

Gr Hess St A 32 97,2002 Gothaer Gr Pr Pf I
Hamb Staats Rent do do II 2mort 1900 4 102 50 b do do IIIu IV o vo40 a t 1904 3 do do VIu VII I00,006
Läb St Ant unk 14 l 42 r 57ſipreuß Prov Am ſ C ſſos 750 90 r 4 on 250a a Zu 94 3002 do S XII unk b 14gheinpror X o St en i 85erupro r do S XI unk b 1913 /2 96 250Westt Prov II,III IV 3 96 1ee Hamb Hvp Ptabr 4 100 2550Teltow Kr Ani uk 15 4 102,7582 g 7 100 50
Farmen Stadt Anl 3772 94 60070 o S 401 450 4 101 oobzs
Borlin St Synode 02 97,700 do S 190 3 93 75226Cassol St Anl I 19001 32 do S 311 330 3 95,00Charlottenb 96 99 02 3/2 95 000 ILeipz Hyp B S VIII 4 102 106
Osthen 80 84 90 96 9603 32 do do 8 IX 4 102,000Dortmund 1891 98 05 3/2 95,408 o S VII unKk b osl 32 97 400
De 1900 un 10 Meckl Ha BePaerela 88,93,94,00,08 311 95,200 u 100 o
Eieenaeh 1699 uner o 4 on 700 S 4 i00 o0ee
Frankfurt a M 1903 3 97,408 do VII unk b 1906 4 I100 00
Glauchau 18094 1903 /2 96,800 do VIII unk b 19111 100 80
Halvoeretadt 1902 3 o IXunk b 1914 4 101 50 d
Kölin 1900 unov 06 4 101 so conv 3/2 95 00do 96 96 98 1901 03 3/2 96,000 3/2 965 00do unconr b 1905arnberg i A 1603 3 2020 do unkdb b 1807 2 95,00
Sronis Ia Pr ITI do X unkd b 19131 2 302XXxII xx i do XI unkäb b 16 102,00

do Kredicbriete 4 Nitteld Rod Cred Ado o 3/2 97 00 b 8 IV unk b oo 4 100Kur und Neumärrer do unk b 06 3/2 66 006
Grab Rentenbr 4 o too Norddtsche Grunder 750FPomm Rentenbrieotel 4 Iot too 8 XII unk b

Posensche do 4 101,000 do S XIII unk b 17 3 96,000
Preußisohe do 4 101 40 Pr Bd Cr S IVrz 11Bäehetsohe do 4 101 200 do do S X ra II 008

e do 4 loo o r vunso Lose O V unStäeie 179 o 8 VII do ti 4 do S XVIII do 1610 I oo ooez B i2s o 40 i o 1015 4 ieo ſoe 8 X do l io0 fodo S XXunk b 1915 2 90 00

22 Fonas v oa,ooten und Looe do XV a 946,0001t Elrenb An 7 99 de VI u onAn v 1697 4 877 s Ctr Ba r an Anl v i Am do v 1899 unk b 190001 9 00 60h v do 1912 ido do Fieine 5 104,508 do v 1886 89 000do 1896 do 1906 2 94 000

do 69 do Kieine 16 he 40 Gentr Boden
do So do k 1,6 60 2660 2 do v er 91 u 96,000

Japan Anl v 1906 4 o v 15860 3 90 000

K Chark As v 1889
Kursk Kiew
Macedon Gold Prior
do do kleine

Moskau Kasan
do Kiew Wor uk 06
do Ssmolensk
do Wind Ryb unk o9
North Paeifie Gen L
Hstorr Frz St B alte
do do V 1874
do do 1665do do v 1895do do J u Ido do GoldOrel Griasi Obl v 89

Portg v 1889 abe I R
Rjäean Kozlow
do Urailsk v 88u b 09
Ku a Südoetbahn v 01
Rues Büdwestbahn
Eybinek unk b 1906

do Gold

Anatol Bhn I kleine

d5verr ovliz

65

5

4

3

4

S S

Tärx Begdad A IWaren W X XI

103,7 de
102 262

72,50 b
99,206
72,25680
84 50 h
65 00

65,75
81 9d d
77,1 ob
75 00
72 258

87,40620
34,600
84,1 00
79,900

109,o0s
106,300
172,703
io0,7560
72 7580
72 20
72,20
72 508
72,60

os,700
87 o00
s86,30d

Anelknd Eſeenb Ftamm Akt
maſoſ Neeonb voſſoſ

do do I

Schmaiz per Okt 119,00
Schlußbericht

Nov 74,75 Nov Dez 75, 0 Jan April 74,50
New Vork 26 Okt Telegr Sehmalz Western steam 10,00

Rohe und Brothers 10,26
Ohicago 26 Okt Telegr Sehmalz Okt 9,75 Jan 8,37

Wolle

Rüböl ruhbig

BRaumwolle
Bremen 26 Okt Baumwolle upreg UVpl midädl loco 592
Liverpool 26 Okt Schluß Baum wolle

davon für Sper ulation und Export 500 B
Amerikanische good ordinar

Okt Nov 65,77 Nov Dez 6,72

Petroleum Standard white in

Firkino

Okt 74,650

Juli 6,86
Liverpool 26 Okt Wochenbericeht

Oftfizielle Notierungen
American good ordio 5,64 Peru moodergood fair

u ow middling 5,90 v o0du middling 6,12 smoth fairv ood middling 6,26 n good fairi o0od midadl 6,50 M G Broach good
n middling fair 6,68 inePernam fair 6,277 Bhownugger 7g0o0d fair 6,53 ully goodCeara fair 6,32 v ineFgood fair 6,56 Oomra goodEgyptian brown fair S 5 ully good
w Sgood kair 9 nev 8good 101Seinde fully good

Peru rough good fair 8,10 ünev o0 d 8,60 Bengal fully good
u ine 9,75 newmodoer rough kair 6,465 Maäras Tinnevolly good

Umsata 5000
Tendenz Willig

Lieferungen Stetig Okthr 5,82
ez Jan 5,72 Jan Febr 6,765 Febr

März 6,77 März April 5,80 April Mai 5,82 Mai Juni 5,84 Juni

20r Water cour Qualität 87/e 30r Water
10 30r Water bessore Qualität 11 40r Mule

3 Mon 977

warrants

Cops kür Nähzwirn 212
odour Qualität 12/4 60r D

Hamburg 26 Okt
London 26 Okt
Amsterdam 206 Okt
London 26 Okt Schluß Chilikupfer etetigZinn willig Straits 1944 9 Mon ißs

span 19/8 engl 197 Zink matt gewönni
Glasgow 26 Okt

warrants 57 sh le d
Glasgow 26 Okt

Middelsborough 57 sh 9 d

80r 25
ouble 17i/

100r 32
Printers 268

Mleiſnfie
Silber

Silber 9

Vormittag

Sechluß

96,00 Br 95,60 G
27/16

Bankazinn 119,75

Marke 28
Roheisen

Roheisen

Chetnische Frocdukte
London 25 Okt Ohilisalp ord 11 sh 102 ratt 12 h u

120r 40

97

Ble5 8pez 28 es
ixech numdern

Wanseratünikle bedeutet über unter Null

40r Doudid

Letrl

Mixed numben

cour Qualität 11 40r Mule Wilkinson 112 42r Pincops Reyner
36r Warpeops Wellington 115 60r

umSaale und UVnstrut al Wag
Artern Brückenpegel 25 Okt 0,60 26 Okt 40 60
Woeißentels Oberpegoel 2,42 4242do Unierpegoi 0,26 o 26
Troih 26 27 7Alsleben Oberpegel 25 2,44 26 42,43 1 Tdo Unterpegel 41,465 144 1 lu 107 41,0771Kalbe Oberpegel 41 62 1,b0 ldo Unterpegel 4 0,62 4 6,62

Der Wasserstand von Trotha befindet sich im Abendblatte
Moldau, er Bger Blhe

2 n n TB ceeleſ Okt Fan ſWVuen
Bndwels 25 0,12 3 ſrorgau 26 06Prag Winenberg 41,89 4Junghunzian 0,141 RRotlan 2 1,27 6
aun 0,221 2 Barhby W1 486 6Pardubita 0,04 1 Magdeburg 1,26 4Brandeis 0,11 Tangermde 2,12Melnik 0,04 7 WVWitienberge 1,86 4eitinerita 0,04 10 Dömitz Peg 25 1,221 3

r 26 0,221 4 auenburg 26 141 JDresden 1,16 4
EAaussig Von den oberen Plätzen werden 14 em Fall gemeldo

W4uirle Allen Obligationen von Ind Ges C uAkt Ges f Anſſ Fabr 4 ſſo4 250 r 99 obAlbert Chem Werkeſ19 385 50b2 Akt a n 4 8 Hamb Amerik Pakf 1 100,806
Alfeld Gron T 9 1650,600 Agem Elektr Ges 49965b28 u do 13 4/2 102 ob
Annaburger Steingut ſo 178,00 do do 499,800 h eneor vo 92 4 1100,o00
Archimedes 6 159,2662 Anhalt Kohlenwerke 4 98,600 re i unk 07 In
Arenberg Bergbau 35 731,500 Berl Hiektr Werke 4 109 300 e I inon u 104,400
Balcke Tellering Co 8 142,758 40 do unſc o 4 99 000 f 754 2 53 906
Berlin Charl Bau frooſ426,00 b o do unk 07 42100 o ilbelat r p a nh e 6 124 000 Braunsehw Kohlen 4 103 400 Hohenfels Gew 7
a Spaa ergebe 7 l 728nr Buderus Lisenworie 4 100 25we Gehr Körting 102 208
do on s r e Sowee Burbaoh Gewerkseh 5 108,600 Fru Oussstan 10200
a P ieeh r 7 21,0026Charloit Wasserw aurahöite eo Plefferberg Br 14 228 8000Gontinentale do 102,100 Tuäw Löwe Go 4 ioo
rn h riü 213,00 d hannenbaum 00 100 C a t 7Breslauer fabrik 4 43,1 06 Dessauer Gas 4 105 909 N p z 01d4 Anl 400do Spritfabrik 15 237 00 b do 1892 4 105 900 46 n e 4 97 69 arBreuer Masch Fabr 8 132,5026 o 1898 4 1102 200 o o 2 91,50 da0Caroline b Offleben 20 356 o et Atl Tel Ges 4 100 00 b Norddeutsoh Lloyd 100 9082

ar la W 157 r Disch Bierbrauerei 4202 508 25 a onGoniin Fletr Nrg d 69000 Kabeiweri g 108 o Opersohl Risenp B 4 99770
T 7 76 2 7 50 Donnersmarekhätte 3 do Eigon In 50 deDelmenh Linoleum 20 267,5 Horimund Vnion 5 in os o IaDeutsche Jute Spinn 12 191,500 do do b li02 seg R acher Hüttenw 4/2103 25d
do Linol Akt Rixd 12/2207 ob do 4 97000 e 101,500h e 372 n reketr I ſof Ges G 10s o u vDir ben 28 3207232 o Tient u Krätt 4 o 7s 4 o 1809 498,506

Mürkopp Dei z 2 d Se do do unk 10 4/2103,600 do do 1903 4 98 250t h orfer Eisenh 185 Gelsenkireh Rergw 4 100 00b Soh k o 4 99 206üeseldorf Waggont 17 282 200 Georg Mar Bergw 4/2 102500 m uekert Elektr

en a en Hier en 23 3 ans e Ha en 9 12i SeeBlberfeld Farbenkdo Papierfabrik 20 152 50b20 t r ne 32 Zeitzer Masohinen e 103,600

en 7 on uagon Mannstädt 8 203 Oberlausitzer Bank 7 138,500Falkenst Gardinen 6 138 2e Leipziger Börge äohsische Bank 6 134 250
Plensburg Sohiffbauſ 4 152,262 do Bodenkreditanst 7 147 o00Freund Maseh conv 12 46,006 26 Oktober 1906 Vogtländ Bk Plauen 10

ter Zwiekauer Banic 0 10s,500Gelsenk Gubstahl 0 111,10 b Deutsche Fonds v r r z 9sGerresh Glashütten 10 223,75 t Fonhse St Am v 1656 3 93 250 a z do do 1V 3 98 750
Gladbach Woll Ind 14 169 00bz8 do do 1852 68 ev /2 99,700 D d B u H O 3 2
Görlitzer Bisenbbed 18 306,508 I tenb Stadt Anl v resd Baubank
Grevenbroich Masch 0 32,100 1899 u II 4 102,000 Industrie Akten
Griesheim FPlektron 12 n hemnitz St Anl 89 3/2 r c oh k Grundb 4 195,6 do do 1902 unk 07 3/2 97 008 b r t n 1
Hansa Dampfsehiftg s 1s5 s do do 1874 onv e s 260 508Harb Wien Gummi 12/,230,600 do 1679 conv 3172 97 000 P Spitzenfab Lpz L 50
Harkort Bergw Ges 11 162 50 da Hresd St A 1900 abg 3/2 97,008 Gera Jutespinn Lit 24 378 06
Hlarkort Brüöckenbau 99,80 0 do 1900 4 102,406 do do Iit I 18 283,0

do do St Pr 6 126,759 ra do v 1887 3 Germania F Chem 2 1112,006tIedwigehätto 12 ſies s320 J o 1805 i Slan ziger zuekrta 8 25 006
Hein Fehmann 6 i82 22 e eipz do 1865 Th A 3 96 o00 Gonlis Bier Stadt 8 128000
Herbrand Waggonf 10 134 2526 do 1897 Ser 3 688,000 do do Er v 6 151 758
foftmann gtärſet 12 ſ209 932 do do 1876/84 87 812 87 so0 ler M h Zu 1en es
Hoffmann Waggon 21 338,00 a 1800 8 II v 87 372 97,800 Körbisdork 727 er /2 e
Hotelbetriebs Ges 20 253 do 1897 Ser IIA 3 97,800 Wir i 7 o0
Roring Gebr i u 585 Senönn Saens Wedel 10 20 oM w da n l ne aLinke Wagenbau 16 283 o do 1903 96 600 8töhr h sMgdeb Bau u Kr B 5 87 do do 1692 4 o 600 Thüringer Gasges Be
Magdeburg Bergw 28 z do 1897 Ser II 4 10600 d e r x s n326033 r St rior 2 r 78 Ziess St An 1851 08 312 r 8 133 506

9ao Mü ſener 6 e Prescher Leutzsch 10 157
do Straßenbahn 8 1162 Eizen van Aktten vigae von Inr u Aussig Teplitz 500 kl u 243,000 ev S Gewerkagohaften

e Böhm Nordbahn 5/3 124,000 Tet 2 7 do it 1 2 263 1 50Neu Bellevue i Liqu freo os5 Grar Köhagen i 73 t
m Ja Prag Dux Pr Akt ob too ejpe Baum p
Nordd Jute Sp Lit Al 8 2720 Auunlünd Risenb Prior Obl z rn r
v m 5 e Aussig Tepl 96 Gold 32 93 2500 o Kammgarn Sp 4 101 006e tseh 12 Böhm Noräbanhn 1903 37/2 93 000 zfalatabr Schkeuditz 4 0t oos
Närnbg Herkulesw 12 123 7 do 1882 Gold 4 99 ,509 Manst Gewkseh 57ev 4 100 500

h Buzohtiehr 1696 ettr 5 99,500 do 1876/79 o 100 ,500Fatersb gert s Du Bodenb 93 eitr Ao do 18824 100 506de 3 297 a 1601 itr Silber 898 250 o do 18934 100,300Reichelt Metallschr 12 210,500 go Gold à 99,760 o o 1897 1 o 500e u 177333 a E 1 i869 5 os so 4 o do 19024 ſo soe u a Em II 1871 5 108,500 Igtöhr Co Leipzig 42 101 750Säobs Gueant Doöhlen 20 221 259 Em IIT 1874 Gold 5 o8 500 Tifttel Krüger 756
Sehl Leinw Kramsta 5,3 135,250 90 m 19021 58,500 Sautoburg Bra unic 99,750

J Pr 21 4659 2560 r 2rökkerhot Br Mainz 11 157 25610 foudbriefe m oriiktonSchöneb Fr Terr G 12 184 750 Tr Rinereen Fr 9 000 Kohlen Alten u r r

r o 97600 Erzgeb Steinx A V b 13650St e an Bank Bauten 5972 96 108 Gersd Sürb F St A s 255Stollwerek r 6 120,9 Ob Leipz H B u Anl 8 do do Pr A I 52,50 876,600re h S T unxk b i06 e 97 100 J do do II 305,000e a40 s in do 1908 97 300 Kaieergrubo b fGersham Werk Charl s 252 40 8 X do 1013 96,900 dort St A 6 520
e a S Bund 4 02,250 40 o Pr Ai 21 686J R Pulv ſis 255 40 B D 02,100 Oberhohndd Fort 0 12,500
Voigtl Masch St Akt 16 221 508 102,ſ00 Z wie Oberhohnd 270 4340,00do do Vorz A 16 220 900 102 100 Zwiek St Vereinagl 160 1000 e
Westtä Kupfer 8 131,0060 Ficag Meuselw T ſero oosWestl Boden Ges 0 10,258 nan Akten zWollwaren Merkur 16 228,750 r t n do do Pr A da ſo00 o00

z Bauba 5 106 000 V in MJe Immoh Gos 9 179,500 w 757 98 480,00
Löbauer Bank 6 114,250 l 40 42 Prior A 108 1476
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